
 
S i t z u n g s p r o t o k o l l 

 
 

 
 
 
 
Gemeinde Breitenburg 
 
 
 
Gremium 
Gemeindevertretung 
 
 
Tag                                      Beginn                                            Ende 
 
20.07.2017                          19.30 Uhr                                         21.00 Uhr 
 
 
Ort 
Amt Breitenburg, Osterholz 5, 25524 Breitenburg 
 
 
 
Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis. 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Protokolls 
sind. 

 
 
 
 
 

gez. Köhne 
Vorsitzender 

 
 
 
 
 

gez. Steege 
Protokollführerin 

 
  



T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 
 
 
 
zum Protokoll der Sitzung  
der Gemeindevertretung Breitenburg 
 
 
am 20.07.2017 
 
 
Mitglieder KWG: 

anwesend 
 
               ja                        nein 
 

 
Skerswetat, Julia 

 
x 

 

 
Bahr, Karl-Heinz 

 
x 

 

 
Graf zu Rantzau, Breido 

  
x 

 
Schwiering, Wilhelm 

 
x 

 

 
Köhne, Ingo   - Bürgermeister 

 
x 

 

 
Ørntoft, Ute 

  
x 

 
Mitglieder SPD: 

 
 

 

 
Mühle, Rita   - stellv. Bürgermeisterin - 

 
x 

 

 
Meier, Karl-Heinz 

 
x 

 
 

 
Siegismund-Jahn, Ann-Christin 

 
 

 
x 

 
Siegismund, Ulf 

 
x 

 

 
Gramm, Martin 

 
x 

 

 
Ferner anwesend: 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frau Steege als Protokollführerin 
 
  



Gemeinde Breitenburg 
   - Gemeindevertretung - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  
 
Einladung 

 zur Sitzung 
 
Gemeindevertretung  

Datum 
Do., 20.07.2017 

Uhrzeit 
19.30 Uhr 

Sitzungsort 
Amt Breitenburg, Osterholz 5, 
25524 Breitenburg 

 

öffentlich 

⌧ 

 

nichtöffentlich 

� 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

 
1. Anträge zur Tagesordnung 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Mitteilungen des Bürgermeisters 
4. Genehmigung einer Eilentscheidung des Bürgermeisters zur Einrichtung einer Kindergar-

tengruppe des Kindergartens Samenkorn in der ehemaligen Schule in Dägeling 
5. Genehmigung des Ein- und Ausgabeplanes der Kameradschaftskasse der Freiwilligen 

Feuerwehr Breitenburg 
6. Durchführung der Bundestagswahl am 24.09.2017 
7. Regenwasserabfluss sowie Gehwegsanierung in Alt-Breitenburg, Osterholz 
8. Mängelbeseitigung nach Erstellung Kanalkataster zur Abarbeitung nach der SÜVO 
 hier:  Aufhebung des Beschlusses zur Beauftragung Frau Markner zur Erstellung eines 

EU-weiten Ausschreibungsverfahrens 
9. Übertragung von Wegeflächen im Bereich der ehemaligen Kaserne Nordoe 

10. Bericht über die über- und außerplanmäßigen Auszahlungen und Aufwendungen gem. § 
95 d GO in den Haushaltsjahren  2016 und2017 

11. Übertragung der gemeindlichen Aufgabe Abwasserbeseitigung gem. Landeswasserge-
setz 

12. Erlass der Satzung über die Aufhebung der Satzung über die Abwasserbeseitigung (All-
gemeine Abwasserbeseitigungssatzung – ASS) der Gemeinde Breitenburg 

13. Satzung über die Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Abgaben für die zentrale 
Abwasserbeseitigung der Gemeinde Breitenburg (Beitrags- und Gebührensatzung) 

14. Mitteilungen und Anfragen 
15. Personalangelegenheit; 
 hier: Erhöhung der monatlichen Arbeitszeit für die Reinigungskraft in der Feuerwache 

 
   gez. Köhne  
- Bürgermeister - 
 
 
Hinweis: Es ist zu erwarten, dass der Tagesordnungspunkt 15 nichtöffentlich 
  beraten und beschlossen wird. 
  

Bürgermeister 
Ingo Köhne 
Graf-Rantzau-Straße 4 
25524 Breitenburg 
�. (04821) 86 472 
i-koehne@gmx.de 
 

03.07.2017  



Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit der 
Gemeindevertretung fest. 
 
Es liegen Gründe für den Ausschluss der Öffentlichkeit im Sinne des § 35 Abs. 1 Satz 2 GO 
vor. Eine Aussprache über die Gründe des Ausschlusses der Öffentlichkeit wird nicht ge-
wünscht. 
 
Über den Antrag zum Ausschluss der Öffentlichkeit wird in öffentlicher Sitzung entschieden. 
Es wird der Beschluss gefasst, 
 

 Pkt. 15 Personalangelegenheit 
   Hier: Erhöhung der monatlichen Arbeitszeit für die Reinigungskraft in der 
   Feuerwache 
 

in nicht öffentlicher Sitzung zu beraten. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
Zu Pkt. 1 Anträge zur Tagesordnung 
 

Es wird der Antrag gemäß § 4 Abs. 5 der Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung der 
Gemeinde Breitenburg vom 03.12.1990 gestellt, die 
 

Pkt. 12 Erlass der Satzung über die Aufhebung der Satzung über die Abwasserbesei-
tigung (Allgemeine Abwasserbeseitigung – ASS) der Gemeinde Breitenburg 

 

Pkt. 13 Satzung über die Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Abgaben für 
die zentrale Abwasserbeseitigung  der Gemeinde Breitenburg (Beitrags- und 
Gebührensatzung) 

 

von der Tagesordnung abzusetzen. 
 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
Es wird der Dringlichkeitsantrag gemäß § 4 Abs. 3 der Geschäftsordnung für die Gemeinde-
vertretung der Gemeinde Breitenburg vom 03.12.1990 gestellt, den 
 

Pkt. Verwendungsnachweis für die Folgekosten 2016 für den BSC-Nordoe  
 

in die Tagesordnung aufzunehmen.  
 

Die Dringlichkeit wird anerkannt. 
 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 

Die weiteren Punkte rücken entsprechend. 
 

Weitere Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
Zu Pkt. 2  Einwohnerfragestunde 
 

• Herr Köhne berichtet auf Nachfrage, dass ihm keine neue Informationen zur Lärmbelästi-
gung der A23 vorliegen. Ihm liegt die Aussage des Verkehrsministers vor, dass ab 
01.01.2018 eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 100 km/h gelten soll. Herr Köhne wird 
sich diesbezüglich nochmal beim Ministerium erkundigen.  

 

• Es wird gefragt, ob eine Geschwindigkeitsmessung im Waldweg erfolgen kann. Herr Köh-
ne hat bei der Polizeistelle in Wellenkamp nachgefragt und die Aussage erhalten, dass 
eine Geschwindigkeitsmessung im Waldweg nicht möglich ist. Es wird darüber diskutiert, 
ob diese Aussage zutreffend ist. Herr Köhne wird sich zur Klärung mit dem Ordnungsamt 
in Verbindung setzen.  

 

• Die Hecke im Wendelbornweg/Postkamp soll entfernt werden. Das Grundstück ist Eigen-
tum der Gemeinde.  

 
Weitere Fragen werden nicht gestellt. 



 
 
Zu Pkt. 3 Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Herr Köhne berichtet folgendes: 
 

• Seit der letzten Sitzung der Gemeindevertretung haben Frau Mühle und Herr Köhne ab-
wechselnd an 5 Geburtstagen und vier Goldenen Hochzeiten teilgenommen und die 
Glückwünsche und Grüße der Gemeinde überbracht. 

 

• Die Schutzhütte der  Naturgruppe des Kindergartens Samenkorn ist fertiggestellt. Der 
Bauantrag sowie die Förderanträge für den Neubau sind gestellt. In regelmäßigen Ab-
ständen finden die Baubesprechungen statt. 

 

• Die Übergangskrippengruppe in Dägeling wird zum 15. August eingerichtet. 
 

• Vom 16.06. – 18.06.2017 fanden die Breitenburger Reitertage auf Schloss Breitenburg 
statt. Der Preis der Gemeinde Breitenburg wurde von Herrn Köhne an die Gewinnerin 
überreicht.  
 

• Am 09.07.2017 fand auf dem Gelände des BSC unter Leitung des BSC und vielen Helfern 
das Kinderfest statt. Herr Köhne bedankt sich bei allen Helfern für das schöne Fest. 
 

• Die Baugenehmigung für den Bau des Hotels auf dem Gelände des Golf-Clubs wurde an 
den Bauherren übergeben. 

 

• Am 12.07.2017 fand ein Treffen beim BSC aufgrund des undichten Daches statt. Herr 
Lackmann von der Baufirma bot an, in den nächsten Wochen alle Firstbleche neu abzu-
dichten, um festzustellen ob die Undichtigkeit daher rührt. Herr Köhne berichtet, dass die 
Garantie für die Baumaßnahme noch nicht abgelaufen ist und die Baufirma die Reparatu-
ren unentgeltlich durchführen muss. 

 
 
Zu Pkt. 4 Genehmigung einer Eilentscheidung des Bürgermeisters zur Einrichtung 

einer Kindergartengruppe des Kindergartens Samenkorn in der ehemali-
gen Schule in Dägeling 

 
Aufgrund der erheblichen Nachfrage nach Kindergartenplätzen im Kindergarten Samenkorn 
wird der Kindergarten um drei Familiengruppen durch einen Neubau erweitert. Mit der Inbe-
triebnahme der Baumaßnahme ist nicht vor dem 01.08.2018 zu rechnen. Um den dringen-
den Bedarf an Kindergartenplätzen bis zur Inbetriebnahme teilweise abzudecken, wird vo-
rübergehend eine Krippengruppe in der ehemaligen Schule in Dägeling eingerichtet. Um dort 
eine bessere Betreuung für die Kinder zu gewährlisten, haben die Gemeinden Breitenburg 
und Dägeling empfohlen, eine dritte Kraft einzustellen. Diese Kosten werden nicht gefördert, 
sodass die Gemeinden Breitenburg und Dägeling jeweils die Hälfte der Kosten (18.750,00 €) 
übernehmen müssten. 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung sprechen sich für die Einstellung der dritten Kraft 
aus. Für die Familiengruppen im Neubau wird die zusätzliche Kraft zum 01.08.2018 ebenfalls  
notwendig.  
 
Es ergeht folgender Beschluss: 

Die Gemeinde Breitenburg stimmt der Einstellung einer dritten Kraft für die zu schaffende 
Krippengruppe in der ehemaligen Schule in Dägeling für den Zeitraum vom 01.08.2017 bis 
31.07.2018 zu. Die Gemeinde übernimmt die Hälfte der entstehenden Personalkosten. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
  



 
Zu Pkt. 5 Genehmigung des Ein- und Ausgabeplanes der Kameradschaftskasse 

der Freiwilligen Feuerwehr Breitenburg 
 

Herr Gramm berichtet kurz über den zur Genehmigung vorliegenden Ein- und Ausgabeplan 
der Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Breitenburg. 
 
Es ergeht folgender Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung genehmigt den vorliegenden Ein- und Ausgabenplan der Kamerad-
schaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr  der Gemeinde Breitenburg in der vorliegenden 
Fassung.  
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
Zu Pkt. 6 Durchführung der Bundestagswahl am 24.09.2017 
 
Von der Gemeindevertretung der Gemeinde Breitenburg wird dem Amtsvorsteher als Ge-
meindebehörde vorgeschlagen: 
 
Die Gemeinde Breitenburg bildet einen Wahlbezirk.  
Das Wahllokal ist im Kindergarten Breitenburg/Dägeling, Gartenweg 13, Breitenburg-Nordoe. 

Für die Besetzung des Wahlvorstandes werden vorgeschlagen als 

Wahlvorsteherin:    Rita Mühle 
Stellv. Wahlvorsteherin:   Christine Siebert 
Schriftführerin:    Katja Bahr 
Stellv. Schriftführer:    Klaus Behrens 
Weitere Beisitzer und Beisitzerinnen: 1. Liane Mink 
      2. Liane Ploog 
Stellv. Beisitzer und Beisitzerinnen:  1. Heidemarie Günter 
      2. Morten Woltaire 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
Zu Pkt. 7 Regenwasserabfluss sowie Gehwegsanierung in Alt-Breitenburg,  

Osterholz 
 
Bauausschussvorsitzender Meier berichtet aus der Sitzung des Bauausschusses vom 
01.06.2017.  
 
Bei der Einfahrt zum Schloss staut sich das Regenwasser auf der Straße. Bei einer Bege-
hung hat man festgestellt, dass Teile des Geh- und Radweges „Am Schloss“ absacken und 
sich Risse im Asphalt bilden. Hinweisschilder am Geh- und Radweg, die auf die Gefahren-
stelle hindeuten sollen, wurden aufgestellt. Im Bauausschuss und Finanzausschuss wurde 
darüber diskutiert, ob die Sanierung des Geh- und Radweges sofort passieren muss oder die 
Maßnahme in 2018 vernünftig geplant und umgesetzt werden kann.  
 
Herr Meier wird mit der Amtstechnikerin Frau Schuh Kontakt aufnehmen, um die Planung 
und Umsetzung der Maßnahme zur Sanierung des Geh- und Radweges für 2018 zu bespre-
chen.  
 
Es ergeht folgender Beschluss: 
 

Die Maßnahme soll in 2018 umfassend durchgeführt werden. Die genaue Umsetzung soll im 
Bauausschuss beraten werden. Für 2017 müssen keine Mittel im 1. Nachtragshaushalt be-
reitgestellt werden. Eine eventuelle Notreparatur ist zu prüfen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür  



Zu Pkt. 8 Mängelbeseitigung nach Erstellung Kanalkataster zur Abarbeitung nach 
der SÜVO 
hier:  Aufhebung des Beschlusses zur Beauftragung Frau Markner zur 
  Erstellung eines EU-weiten Ausschreibungsverfahrens 

 
Durch den Beschluss der Gemeindevertretung am 19.10.2016 wurde der Bürgermeister er-
mächtigt, die externe Ingenieurin, Frau Dipl.-Ing. Sabine Markner, für die Durchführung der 
EU-weiten Ausschreibung für die Vergabe der Planungsleistung zur Abarbeitung der Selbst-
überwachungsverordnung zu beauftragen. Ein schriftlicher Auftrag ist bis heute nicht zustan-
de gekommen.  
 
Da die Gemeinde beabsichtigt die gemeindliche Aufgabe der Abwasserbeseitigung gem. 
Landeswassergesetz auf den Wasserverband zu übertragen, wird sie im Vorwege kein Sa-
nierungskonzept mehr erstellen lassen. 
 
Es ergeht folgender Beschluss: 

Der Beschluss aus der Gemeindevertretung vom 19.10.2016, die externe Ingenieurin Frau 
Dipl.-Ing. Sabine Markner zur Durchführung  eines EU-weiten Ausschreibungsverfahrens für 
die Vergabe von Planungsleistungen zur Abarbeitung der Selbstüberwachungsverordnung 
zu beauftragen, wird aufgehoben. Im Haushalt werden hierfür keine außerplanmäßigen Gel-
der in Höhe von 9.300 € bereitgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
Zu Pkt. 9 Übertragung von Wegeflächen im Bereich der ehemaligen  

Kaserne Nordoe 
 
Der Gemeinde liegt der Vertrag zur Übertragung der Grün- und Wegeflächen vor. Die Stra-
ßen sind in diesem Vertrag nicht mit eingeschlossen. Seites des Naturschutzbundes wurden 
die Grünflächen bereits abgenommen. 
 
Bürgermeister Köhne wird gemeinsam mit Mitgliedern der Gemeindevertretung, sowie der 
Amtsverwaltung die Abnahme der Grün- und Wegeflächen vornehmen. Danach sollen die 
Feststellungen bei der Abnahme in der Sitzung der Gemeindevertretung zur Genehmigung 
vorgelegt werden. 
 
Es ergeht folgender Beschluss: 
 
Die Übertragung der Grün- und Wegeflächen soll zum 01.01.2018 erfolgen, sofern die Vo-
raussetzungen hierfür (insbesondere die Fertigstellung des Kinderspielplatzes, Einfriedungen 
und Herrichtung der Maßnahmenflächen) durch den Investor vollständig erfüllt sind. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
 
Zu Pkt. 10 Bericht über die über- und außerplanmäßigen Auszahlungen und Auf-

wendungen gem. § 95 d GO in den Haushaltsjahren 2016 und 2017 
 
Den Ausschussmitgliedern liegen die Sitzungsvorlagen Drucks.-Nr. 12/2017 und 13/2017 
vor. Herr Bahr berichtet kurz über die entstandenen über- und außerplanmäßigen Auszah-
lungen und Aufwendungen.  
 
Die in der Drucks.-Nr. 12/2017 aufgeführten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen (lfd. Nr. 20 bis 26) werden gem. § 95 d GO zur Kenntnis genommen. 
 
Die in der Drucks.-Nr. 13/2017 aufgeführten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen (lfd. Nr. 1) werden gem. § 95 d GO zur Kenntnis genommen. 
  



Zu Pkt. 11 Übertragung der gemeindlichen Abwasserbeseitigung gem.  
Landeswassergesetz 

 
Der Wasserverband hat ein Wirtschaftsbüro mit der Erstellung einer vorläufigen Übertra-
gungsbilanz und einer vergleichenden Gebührenkalkulation beauftragt. Die Zahlen wurden 
dem Amt zur Verfügung gestellt, waren jedoch seitens des Amtes nicht ausreichend, um die 
Übertragungsbilanz und die Gebührenkalkulation zu prüfen. Für die Überprüfung hat das 
Amt Zahlen nachgefordert. Diese sind dem Amt kürzlich zugegangen. Außerdem ist mit dem 
31.05.2017 vom Landesrechnungshof Schleswig-Holstein eine Prüfungsmitteilung „Koopera-
tion im Bereich der Abwasserbeseitigung“ erschienen, in der Punkte aufgelistet sind, die zur 
Übertragung zu berücksichtigen sind. Aus den Gründen konnte noch keine finale Prüfung 
seitens des Amtes stattfinden. Sobald die Prüfung des Amtes vorliegt soll es zu einem Tref-
fen zwischen dem Arbeitskreis, dem Wasserverband und der Amtsverwaltung kommen, um 
weitere Abläufe zu besprechen. 
 
Es wird eine evtl. Verschiebung des Übertragungstermins auf den 01.01.2018 in Erwägung 
gezogen. Der Wasserverband würde dem neuen Übertragungstermin zustimmen.  
 
 
Zu Pkt. 12 Verwendungsnachweis für die Folgekosten 2016 für den BSC-Nordoe 
 
Herr Bahr erläutert den Sachverhalt. Laut Herrn Bahr ist der Verwendungsnachweis über die 
Folgekosten 2016 richtig. 
 
Es ergeht folgender Beschluss:  

Dem vorgelegten Verwendungsnachweis für die Folgekosten 2016 des BSC-Nordoe wird 
zugestimmt. Einer überplanmäßigen Ausgabe wird zugestimmt.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
Zu Pkt. 13 Mitteilungen und Anfragen 
 
• Herr Köhne berichtet, dass die Amtsverwaltung anregt, ab 2018 einen papierlosen Sit-

zungsdienst einzuführen. Dies würde bedeuten, dass die Ausschussmitglieder die Unter-
lagen für die Sitzungen nur noch in digitaler Form erhalten. Herr Bahr gibt zu bedenken, 
dass vor der Einführung des papierlosen Sitzungsdienstes noch einige Fragen zu klären 
sind. Nach einer kurzen Diskussion spricht sich die Gemeindevertretung grundsätzlich für 
den papierlosen Sitzungsdienst aus. Die Mitglieder der Gemeindevertretung regen an, 
den papierlosen Sitzungsdienst nicht vor der Kommunalwahl einzuführen. 
 

• Herr Bahr spricht die Parkverhältnisse im Mittelweg an und fragt, ob bereits eine Lösung 
hinsichtlich der Problematik gefunden wurde. Herr Meyer wird sich diesbezüglich mit Frau 
Plähn vom Ordnungsamt in Verbindung setzen. 

 
 
Vor Beratung des nächsten Tagesordnungspunktes wird die Nichtöffentlichkeit hergestellt. 



 


